
Rezension zu 

Klaus Antons, Heidi Ehrensberger, Rita Milesi 

„Praxis der Gruppendynamik“ 

 

In diesem Jahr erschien die 10. Auflage der „Praxis der Gruppendynamik“, optisch 
verändert und gewachsen.   

Vom Urtext hat sich die „Trainerbibel“ inzwischen  wesentlich entfernt. Die 
Reflektionen, die der Autor in der 9. Auflage aus einer Metaposition einfließen ließ 
und die für die Leser irritierend waren, sind nicht mehr zu finden.  

Die konsequente Überarbeitung des Werkes hat nun zu einem einheitlichen Buch 
und Literaturverzeichnis geführt. Die eine oder andere Übung ist aussortiert  und 
macht Platz für aktuellere.  

Wie breit die Auseinandersetzung mit externen Quellen ist, zeigen auch Art und  
Umfang des Literaturregisters. 

Die historische Bedeutung dieses Standardwerkes ist zu betonen, denn den 
allermeisten, die professionell mit Gruppen arbeiten, diente dieses Werk- und 
Arbeitsbuch zur didaktisch-methodisch reflektierten Gestaltung von Lern-, 
Selbsterfahrungs- und Gruppenprozessen. 

Die Autorinnen und der Autor sind ausgewiesene Experten der Gruppendynamik, 
Klaus Antons hat die Gruppendynamik – insbesondere in der Sozialen Bildung –   
grundlegend beeinflusst.  Zum Ausdruck  kommt dies umso mehr  in der innovierten 
Sprache und den Themen, welche die Lücken füllen und sich in der Praxis der drei 
AutorInnen bewährt haben. 

Die Kapitel sind weitgehend geschlossen, vorbereitend enthält jedes zu Beginn eine 
kurze Darstellung des Themenbereiches, es folgen dann entsprechende Übungen 
mit anschließenden ausführlichen Anleitungen. Die Beschreibung der Übungen 
erfolgt nach Zielen, Indikationen, Beteiligten, Durchführung, Dauer und 
Materialbedarf.  

Durch die Beschreibung von Erfahrungen und „Warnhinweisen“ ist es den Nutzern 
möglich, die jeweilige Übung für die eigene Umsetzbarkeit zu überprüfen/ 
einzuschätzen. 

 

Die Neuerscheinung gehört mit der gewohnt ausgezeichneten methodisch-
didaktischen Konzeption in die Hand aller, die mit Gruppen arbeiten, ob in der Lehre, 
Leitung oder Beratung, in Erwachsenenbildung, im Profit und Non-Profitbereich.  



Beigefügt ist eine CD mit Arbeitspapieren, die der Struktur des Buches entsprechen 
und eine wertvolle Hilfe für die Umsetzung sind. 
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